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Zitat von Caro07

Wichtig finde ich auf jeden Fall, dass man sich in der Schule auf irgendeine Weise mit
den wichtigen Religionsgemeinschaften beschäftigt, auch um hier nochmals einen
anderen Blick darauf zu vermitteln.

Ich halte Ethik bzw. Philosophie für völlig ausreichend für diesen Zweck (Ich wäre generell für
die Abschaffung von konfessions- bzw. auf eine Religion bezogenen Religionsunterricht an
Schulen). Das einzige vernünftige Argument für islamischen Religionsunterricht ist für mich die
Extremismusprävention. Aber ich bin mir nicht sicher, ob man im Hinblick darauf überhaupt
maßgeblich einwirken könnte, wenn dann nachmittags mit dem Vater doch in die Moschee
gegangen wird, wo u.U. sehr fragwürdige Personen in nichtdeutscher Sprache ihre Auslegung
verbreiten.

Wie man es auf jeden Fall nicht macht, kann man in Hessen sehen:

https://www.faz.net/aktuell/rhein-…n-18137976.html

1https://www.lehrerforen.de/thread/63323-religionsunterricht-an-staatlichen-schulen/?postID=777939#post777939

https://www.lehrerforen.de/thread/63323-religionsunterricht-an-staatlichen-schulen/?postID=777929#post777929
https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/wieder-islamischer-religionsunterricht-mit-ditib-in-hessen-18137976.html
https://www.lehrerforen.de/thread/63323-religionsunterricht-an-staatlichen-schulen/?postID=777939#post777939

